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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Geschäftsbereich des 
Oberbürgermeisters 
Ressort 000 - Büro OB 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Florian Kötter 
563-5893 
563-8020 
florian.koetter@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

07. August 2007 
 
VO/0576/07 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

03.09.2007 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Änderung des Stellenplans 

Grund der Vorlage 
 
Änderung eines Stellenwertes nach der Eingruppierungsverordnung NRW. 
 
Beschlussvorschlag 

 
In Umsetzung des Ratsbeschlusses vom 19. Juni 2006 zur Wiederwahl und erneuten 
Bestellung zum Vertreter des Oberbürgermeisters (VO/0608/06) beschließt der Rat der Stadt 
auf der Grundlage der Eingruppierungsverordnung NRW die Anhebung des Stellenwertes 
des Stadtdirektors von Besoldungsgruppe B 6 nach B 7. 
 

 
Peter Jung 
 
Begründung 

Nach § 2 der Eingruppierungsverordnung NRW sind Wahlbeamte, die zum allgemeinen 
Vertreter des Bürgermeisters oder des Gemeindedirektors bestellt sind, in einer Gemeinde 
der Größenordnung Wuppertals in die Besoldungsgruppe B 6 / B 7 einzugruppieren. Dabei 
darf die Eingruppierung in die Höchstbesoldungsgruppe nur in Anspruch genommen werden, 
wenn der Wahlbeamte in dasselbe Amt wiederberufen ist, in dem er eine ganze Amtszeit von 
8 Jahren abgeleistet hat. 
Herr Dr. Slawig ist mit Beschluss des Rates vom 08. November 1999 gemäß § 68 der 
Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen (GO NW) zum allgemeinen Vertreter des 
Oberbürgermeisters bestellt worden. Mit seiner Wiederwahl als Beigeordneter und 
Stadtkämmerer am 19. Juni 2006 für weitere 8 Jahre wurde er erneut zum allgemeinen 
Vertreter des Oberbürgermeisters mit der Bezeichnung „Stadtdirektor“ bestellt. Mit Ablauf 
des 07. November 2007 sind damit die Voraussetzungen für die Eingruppierung in die 
Besoldungsgruppe B 7 erfüllt, so dass die entsprechende Eingruppierung zum 08. November 
2007 erfolgen kann. 
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